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Für die Gesellschaft unbezahlbar
Aktion Auch die zweite Auflage „Förderpreis Ehrenamt“ der Donau-Iller Bank und der SÜDWEST PRESSE –
dotiert mit 30 000 Euro - stand unser dem Leitspruch „Gib dem Ehrenamt ein Gesicht“. Von Renate
Emmenlauer

chon die freudigen Mienen bei der Preisvergabe des „Förderpreises Ehrenamt“ am Dienstag in der Donau-Iller Bank in der Ehinger
Pfisterstraße machten deutlich, wie wertvoll die gemeinsame Aktion des Ehinger Bankhauses und der Ehinger SÜDWEST PRESSE ist. Die
15 Preisträger der drei Kategorien „Jury-Preis Erwachsene“, „Jury-Preis Junge Erwachsene“ und „Online-Voting“ waren samt Begleitperson
zur Feierstunde eingeladen.

Das Geld können wir gut für
unsere Ausstellung gebrauchen, die wir aktuell vorbereiten.
Winfried Hanold

Sieger Kategorie Hauptpreis

Es gelte, das hohe Gut des Ehrenamts zu würdigen, sagte Jost Grimm, Vorstandssprecher der Bank. In zweiter Auflage war der „Förderpreis

Die 15 Preisträger aus der Aktion „Förderpreis Ehrenamt“ mit Vertretern der Donau-Iler-Bank und
der SÜDWEST PRESSE sowie Jurymitglied Ursula von Helldorff und Oberbürgermeister Alexander

Baumann.
Emmenlauer
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Ehrenamt“ unter dem Leitspruch „Gib dem Ehrenamt ein Gesicht“ ausgelobt worden. Die mit insgesamt 30 000 Euro dotierten Geldpreise
aus dem VR-Gewinnsparen sollen für Preisträger und ihre Vereine und Institutionen ein Anreiz sein, dass sich besonderes Engagement
lohnt, sagte Grimm. Die Donau-Iller Bank investiere jährlich rund 220 000 Euro in die Vereinsförderung. „Die Unterstützung der Vereine ist
uns als regional fest verwurzelte Genossenschaftsbank ein Herzensanliegen. Wir haben hier unsere Seele. Wir sind hier daheim“, betonte
Grimm.

„Sie leisten viel mehr“
Auch SÜDWEST PRESSE-Redakteurin Christine Liebhardt unterstrich den hohen Stellenwert des Ehrenamts. „Sie alle leisten über die
bezahlte Arbeit im Berufsleben hinaus noch viel mehr. Sie leisten Arbeit, die nicht bezahlt wird, zumindest nicht mit Geld, die in ihrem Wert
für die Gesellschaft aber unbezahlbar ist“, sagte sie den Preisträgern. In diesem Jahr seien deutlich mehr außerordentlich ehrenamtlich
engagierte Personen vorgeschlagen worden als 2021. „In den Vereinen und Ortschaften sind Menschen wie Sie unverzichtbar. Unser Beitrag
als SÜDWEST PRESSE ist, dieses großartige Engagement weiter zu stärken, indem wir es nach außen tragen“, sagte Christine Liebhardt.

Zu den Bewerbungskriterien zählten unter anderem, dass die Ehrenamtlichen von einer anderen Person vorgeschlagen werden mussten, wie
Thomas Freudenreich, Prokurist und Vertriebsleiter der Bank, die Maßstäbe für den Förderpreis skizzierte. Zudem müssen sie im
Geschäftsgebiet der Donau-Iller Bank beheimatet sind. Und die Geldpreise fließen wieder nicht an die Preisträger selbst, sondern an
gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke in deren Vereinen und Institutionen.

Schwierige Nachwuchssuche
60 Bewerbungen für den Förderpreis seien eingegangen, davon neun an den Jury-Preis „Junge Erwachsene (unter 25 Jahren). „Es wird für
Vereine zunehmend schwieriger, Nachwuchs zu finden. Wir wollen dieses Engagement besonders herausheben.“

Winfried Hanold zeigte sich hoch erfreut über die Auszeichnung und über den Scheck. Der Hauptpreisträger des „Jurypreises“ sagte: „Auch
wir Aktive der Museumsgesellschaft Schelklingen sind von Corona massiv ausgebremst worden. Das Geld können wir gut für unsere
Ausstellung gebrauchen, die wir aktuell im Museum vorbereiten.“ Es sei außerordentlich wichtig, dass der hohe Wert des Ehrenamts mit
solchen Aktionen nach außen getragen wird. Für jede der drei Kategorien hat es wieder fünf Platzierungen gegeben, mit unterschiedlichen
Geldpreisen dotiert von 3000 Euro für Platz eins, 2500 Platz zwei, 2000 Platz drei, 1500 Platz vier und 1000 für Platz fünf.

Ein persönliches Dankeschön an die Ehrenamtlichen: Die Erstplatzierten jeder Kategorie wurden mit einer Ballonfahrt für zwei Personen
belohnt, die Plätze zwei bis fünf mit einem Gutschein für ein Lokal im Wert von je 50 Euro. Unter allen Bewerbern wurden zwei
Sonderpreise mit Ballonfahrten verlost, gewonnen haben Julia Kraus und Nadja Fleiner.

Die Gewinner bei „Förderpreis Ehrenamt“

Jury-Preis: 1. Winfried Hanold (Museumsgesellschaft Schelklingen), 2. Thomas Hertle (FV
Schnürpflingen), 3. Marlies Ratzinger (evangelische Kirchengemeinde Ehingen), 4. Heike Hagel (Ehinger
Tafelladen), 5. Alfred Ritter (Ranzenburger Narrenzunft, Dietenheim).

Jugend-Jury-Preis: 1. Magnus Dolp (Freiwillige Feuerwehr Illerkirchberg), 2. Felix Ried (Freiwillige
Feuerwehr Oberstadion), 3. Lisa Thimm (Stadtkapelle Ehingen), 4. Samuel Erhart (Stadtkapelle
Munderkingen), 5. Hannah Fischer (Reit- und Fahrverein Ehingen).

Online-Voting: 1. Lukas Siegle (Bund der katholischen Jugend/BDKJ Ehingen), 2. Jutta Uhl (Musikverein
Frankenhofen), 3. Berthold Keller (Sportverein Niederhofen),
4. Felix Schelkle (VfL Munderkingen), 5. Benno Janz (Sportfreunde Illerrieden).
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